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SCHMIEDE FÜR DIGITALE KOMPETENZEN

Wir unterstützen Sie, den Faktor Mensch ins Zentrum unternehmerischer
Entwicklungen zu stellen und außergewöhnliche Erlebnisse zu schaffen. 
Den richtigen Punkt zu treffen. Den „Aha-Effekt“ auszulösen und den Hebel für
notwendige Veränderungen an der richtigen Stelle anzusetzen.
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Was ist denn dieses 
New Work?

Ist die Krise eine Chance für eine 
bessere Vereinbarkeit von Arbeit &
Leben?

Wie kann ich den Wandel selbst 
gestalten?







NEW WORK: INNOVATIVES UND WERTEORIENTIERTES ARBEITSUMFELD SCHAFFEN

New Work ist eine Neuausrichtung in

Arbeitskultur und

Unternehmensorganisation. 

Weg von einem konservativen Command-

and-Control-Modus.

Mit dem Ziel, effizienter zu sein und den

Menschen ein sinnstiftendes und

partizipatives Arbeitsumfeld zu

ermöglichen.

KONSEQUENTE AUSRICHTUNG AM MENSCHEN UND SEINEN BEDÜRFNISSEN

Was ist "New Work"?



Aktive 
Verbindungen
zwischen den

Mitarbeiter*innen

 
Größtmögliche

Teilhabe der
Mitarbeiter*innen

Größtmögliche
Freiheit der

Mitarbeiter*innen

Was New Work 
Unternehmen 
ausmacht:

INNOVATIVES UND WERTEORIENTIERTES ARBEITSUMFELD SCHAFFEN





Wie können wir die Lebens- und Arbeitswelt auf
innovative Weise organisieren, um den
gegenwärtigen und zukünftigen Veränderungen
gerecht zu werden?

Welche neuen Lösungen braucht es, um Familie und
Arbeit besser unter einen Hut zu bekommen?

Wie kann die Pflege Angehöriger erleichtert werden?

Wie können individuelle Lebensvorstellungen einfacher
ausgelebt werden?



STUDIE: KALEIDOSCOPE - WIE WIR UNS DIE ZUKUNFT ORGANISIEREN (2020)

Status Quo
VEREINBARKEIT IN ZAHLEN



Echte, ernstgenommene Flexibilität fehlt
VERÄNDERUNGSBEDARFE FÜR ORGANISATIONEN

" Wenn ich sagen könnte, ich habeeine bestimmte Stundenanzahl proWoche und kann sie frei einteilenund kann auch bei der Hälfte derStunden frei einteilen, wo ich sieverbringe. Das wäre mein Traum [...]"Interviewteilnehmerin

"[...] dass man immer umdieselbe Zeit in die S-Bahneinsteigt [...] Man kommt sichein bisschen wie ein Robotervor. Dadurch ist es auchschwer, kreativ zu sein im Job,da man immer die gleichenEinflüsse hat, sich nichtsändert und es dadurch sehrmonoton ist."Interviewteilnehmerin

" Bei uns gibt es zwar teaminterne
Absprachen zu Homeoffice, aber vertraglich

ist da nichts auf sichere Füße gestellt."
Interviewteilnehmerin

Auflösung von starren
Arbeitszeiten und Präsenzkultur

Etablierung von echten Teilzeit-
und Homeoffice-Modellen

Gestaltung flexibler
Vertragsstrukturen



Organisationskultur: Führungsstil und Betriebsklima passen
nicht zu den neuen Arbeitsmodellen
VERÄNDERUNGSBEDARFE FÜR ORGANISATIONEN

„Klar gibt es bei uns in der Firma
prinzipiell die Möglichkeit, ein

Sabbatical zu machen, aber mal
ernsthaft: Nach 2 Monaten bin ichraus.“Interviewteilnehmerin

„Mein Chef meinte am Anfang: ‚Ist mir doch egal,
wann du arbeitest! Mach deine Arbeit und mach

deine Stunden.‘ Fand ich gut!“
Interviewteilnehmerin

„Die Nase wird gerümpft: 

Der oder die geht in Teilzeit nach 17 Uhr

oder geht in Elternzeit.“

Interviewteilnehmerin

Eigenen Führungsstil 

"Default" ändern (Teilzeit 

Vertrauensbasierter und weniger
kontrollierender Führungsstil

Interesse zeigen, aktiv zuhören,
aktiv kommunizieren

Weg von 'Zeit-gegen-Geld-Modell'
hinzu Beurteilung anhand von
Leistung und Fähigkeiten

       hinterfragen

       nicht mehr als Ausnahme)



Strukturen für das mobile Arbeiten sind noch mangelhaft
VERÄNDERUNGSBEDARFE FÜR ORGANISATIONEN

"Home Office fühlt sich manchmal an wie 
Arbeiten in einer Telefonzelle."

„Home Office mit Kindern kann

extrem anstrengend sein. Ich habe

das Gefühl, nichts und niemandem

mehr richtig gerecht zu werden."

Neue Definition der 

Extra Zeit einplanen für
persönliche Beziehungen und
virtuelle Nähe ist wertvoll für die
Teamqualität

Angebote zur Verbesserung der
Stress- und Zeitmanagement-
fähigkeiten bzw. Unterstützung
bei Selbststrukturierung

      Grenzen zwischen Arbeit 
      und Privatleben, unabhängig 
       von Arbeitsort und regulären       
       Arbeitszeiten





Corona erwies sich als Prüfstand für
New Work – und zeigte auf, wie steil

die Lernkurve von Unternehmen
sein kann.









Die Integration von persönlichen Bedürfnissen und Ausgleich 
im Arbeitsalltag kommt zu kurz.
VERÄNDERUNGSBEDARFE FÜR ORGANISATIONEN

" Alles, was die Mitarbeiter nach

8 Stunden richtiger Arbeit noch

machen, muss man am nächsten

Morgen sowieso nochmal

machen."
Interviewteilnehmerin

"Ich wünsche mir eineGesellschaft, in der es ganznormal ist, dass man nur einenTeil seiner Lebenszeit für dieErwerbsarbeit nutzt. Wennman so seine anderenInteressen bedienen kann, istman doch zufriedener und hatauch mehr Kraft undMotivation für die Arbeit."Interviewteilnehmerin

Individuelle Arbeitsplatz-

Unterstützung in der
Gesundheitsförderung und
Freizeitgestaltung durch
Angebote im Unternehmen oder
finanzielle Anreize sowie
Integration von Maßnahmen zur
Verbesserung von Ernährung,
Bewegung und Erholung in den
Arbeitsalltag

       gestaltung, Outdoor-
       Lösungen, Rückzugs-
        möglichkeiten

" Als ich in Teilzeit gegangen bin,
haben sich meine Aufgaben

eigentlich nicht verändert - ich hatte
die gleichen Zuständigkeiten und

musste irgendwie gucken, wie ich das
in 20% weniger Zeit packe."Interviewteilnehmerin



Autonome, kreative und verantwortungsbereite Mitarbeiter*innen
brauchen Freiraum und Anregung
VERÄNDERUNGSBEDARFE FÜR ORGANISATIONEN

" Arbeitgeber und Arbeitnehmersollten gemeinsam an einem Strangziehen, um eine Win-Win-Situationherzustellen: Langfristig etwasschaffen, das für beide Seiten gutist."
Interviewteilnehmerin

"Ich bin ein neugierigerMensch und möchtelernen, und zwar nichtnur zu Themen mitunmittelbarem Bezug zumeinem Job. Man brauchtdoch Vielfalt, um zu
wachsen.

Interviewteilnehmerin
" Wir möchten eine Welt kreieren, 

die uns gefällt."
Interviewteilnehmerin

„Ich möchte ja nicht als 'unmündiger
Arbeiter' kein Mitspracherecht haben."

Interviewteilnehmerin

Lernen und Wissensaustausch als
ständiger Begleiter der digitalen
Arbeitswelt

Gestaltungsfreiräume schaffen -
die besten Ideen sind meist schon
da im Unternehmen

Führung auf Augenhöhe

Offenes Feedback



Verschiedene Einstellungen von
Arbeitnehmer*innen
IN BEZUG AUF LEISTUNGSANGEBOTE DURCH DAS UNTERNEHMEN

TYP A

STUDIE: KALEIDOSCOPE - WIE WIR UNS DIE ZUKUNFT ORGANISIEREN (2020)

TYP B
→ Sowohl die zeitliche als auch die räumliche
Abgrenzbarkeit von Arbeit und Freizeit ist sehr wichtig 

→ Organisationsinterne Freizeitangebote und
Dienstleistungen sind ein Eingriff in die
Privatsphäre

→ Bevorzugt wird finanzielle Unterstützung, um
eigenverantwortlich externe Dienstleistungen nutzen

→ Aktive Verbindung bzw. Integration von
Arbeits- und Lebenswelt ist wichtig

→ Das räumliche und zeitliche Ineinandergreifen
dieser beiden Lebensbereiche stellt in diesem Fall 
kein Problem dar

→ Organisationsinterne Freizeitangebote und
Dienstleistungen werden gerne angenommen, um die
persönliche Work-Life-Balance zu erhöhen



Vielfältige und passgenaue Lösungen sind notwendig, um den individuell
unterschiedlichen Situationen gerecht zu werden
VERÄNDERUNGSBEDARFE FÜR ORGANISATIONEN

" One size does not fit all!"
Interviewteilnehmerin

"Frühstück und so weiter

ist alles schön und gut,

aber die individuelle

Schiene kommt immer viel

zu kurz. Das ist das, wo

man ansetzen sollte, und

ich bin mir sicher, dass es

sich lohnen würde."
Interviewteilnehmerin

Aufmerksamkeit schärfen

Modulare Angebote nach dem
Baukastenprinzip

Lebensphasenorientierte
Arbeitsmodelle

Vorbildfunktion von Führungskräften
nutzen

      und Interesse zeigen an 
      den individuellen Bedürfnissen 
      der Mitarbeiter*innen

Vereinbarkeit von Familie und Beruf: "Da gibt es nichts zuvereinbaren. Da gibt es nuretwas zu addieren."Interviewteilnehmerin zitiert Iris Radisch



MINDSET
Digitales Selbstverständnis entwickeln

KOMMUNIKATION
und Tools, die unterstützen

KREATIVITÄT
Mut für Experimente und Ideen

KOLLABORATION
Funktionierende Netzwerke und Teams



Können - Wollen - Dürfen
EINE FRAGE DER HALTUNG UND UNTERNEHMENSKULTUR



Workhacks
ANGRIFFE AUF EINGEFAHRENE ARBEITSABLÄUFE





Zukunft der Arbeit: 
Innovative Organisationsmodelle
ALS INTEGRIERTE PLATTFORM FÜR LERNEN UND ARBEITEN

Unternehmen 
als Zentrum 
von Arbeit 
und Leben

Integrierte 
Wohnsiedlungs-

systeme

Hubs als
Arbeits- und 

Begegnungsort

STUDIE: KALEIDOSCOPE - WIE WIR UNS DIE ZUKUNFT ORGANISIEREN (2020)



Probieren geht 
 über studieren!

Akzeptiere: zwei Schritte
vor, einen zurück!

Aushalten!

Gefährten suchen!
Den Wandel
IM KLEINEN GESTALTEN

Viel Erfolg
IUND HERZLICHEN DANK!




